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Meldungen des Polizeireviers Saalekreis

Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Polizeimeldungen von Freitag:

Freilaufende Tiere

Bad Lauchstädt – Am Donnerstag gegen 5 Uhr wurde die Polizei über freilaufende Tiere im Bereich der Bischdorfer Straße
informiert. Laut Zeugenaussagen soll es sich um ein freilaufendes Pferd und einen Esel gehandelt haben. Nach gründlicher
Absuche des unmittelbaren Bereichs konnte kein frei laufendes Tier festgestellt werden und die Absuche wurde beendet.

 

Unfall mit Rehwild

Petersberg – Am Donnerstag gegen 23 Uhr befuhr die 49-Jährige Fahrzeugführerin die L50 zwischen Morl und Halle (Saale).
Ein Rehwild kreuzte die Fahrbahn und es kam zum Unfall. Das Reh vollendete noch am Unfallort. Es entstand Sachschaden.
Der zuständige Jagdpächter wurde informiert.

 

Schockanrufe

Teutschenthal - Am gestrigen Tag kam es gegen 16 Uhr und 17 Uhr zu zwei Schockanruf. Unbekannte Täter riefen bei
einer 84-jährigen und einer 57-jährige Frau an. Bei Beiden gaben die unbekannten Anrufer an, dass sie vom „Polizeirevier
West“ seien und in die jeweilige Wohnung der Frauen eingebrochen wurde. Im Verlauf des Telefonates brachen die
unbekannten Täter das Gespräch ab. Es kam zu keinem Schaden.

In den letzten Wochen kam es wieder vermehrt zu Schockanrufen. Dabei geben sich die Anrufer als Polizisten oder das
örtliche Polizeirevier aus und täuschen vor, dass von den Betroffenen ein hoher Geldbetrag gefordert wird. In vielen Fällen
bringen die unbekannten Täter die Namen möglicher Familienmitglieder mit ein, um die Glaubwürdigkeit zu erhöhen.
Anschließend fordern sie eine persönliche Übergabe/Abholung des Geldbetrages und verwenden dabei falsche Namen.



 Die Polizei rät:

Hinweise der Polizei im Falle von Schockanrufen:

 Seien Sie misstrauisch, wenn sich der Anrufer nicht selber mit Namen meldet!

Lassen Sie sich nicht am Telefon auf Frage- und Antwortspiele ein!

Geben Sie keine Details zu ihren familiären und finanziellen Verhältnissen an!

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen!

Kontaktieren Sie Ihren Angehörigen selber!

Besprechen Sie etwaige Transaktionen mit Familienangehörigen oder nahestehenden Personen!

Übergeben Sie Bargeld oder Schmuck nie an fremde Personen!
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